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Endlich wieder singen! 
seit der Corona-Zwangspause geht „Via Nova“ neue Wege 
 
Am Mittwoch, den 24. Juni hieß es für die Mitglieder des Chores „Via Nova“ Sittensen e.V. endlich 
wieder: Via Nova singt. Nach 15 langen Wochen der Zwangspause und entsprechend vielen 
ausgefallenen Proben durften sich die Chor-Mitglieder vom Chor „Via Nova“ Sittensen e.V. am 
vergangenen Mittwoch endlich wieder zum gemeinsamen Singen treffen. 
 
Natürlich war die erste Probe nach der Corona-Zwangspause anders als gewohnt - doch wie es der 
Name des Chores „Via Nova“ (Latein für „neuer Weg“) schon sagt, ist der Chor bereit neue Wege zu 
gehen. Die am 19. Juni veröffentlichten und am 22. Juni in Kraft getretenen Regelungen des Landes 
Niedersachsen zu infektionsschützenden Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus, 
erlaubten es Chören endlich wieder sich zu gemeinsamen Proben zu treffen. Ein Befreiungsschlag für 
die Sängerinnen und Sänger des gemischten Chores aus Sittensen. Denn zuvor hieß es 15 Wochen 
Verzicht auf den wertvollen gemeinsamen Gesang. Der Vorstand hatte sich zwar mit online-Lösungen 
beschäftigt, diese aber nicht für praktikabel empfunden. 
 
Ende Juni veröffentlichte das Land Niedersachsen dann diese neuen Regeln: „Chöre und 
Blasorchester dürfen ihre Proben im Freien abhalten, müssen aber die üblichen Daten aller 
Teilnehmenden dokumentieren und die Abstandsregeln (1,5 m) einhalten (§2h)“ 
 „Niedersächsische Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus“ - nachzulesen unter 
https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/vorschriften-der-landesregierung-185856.html 

 
Nichts leichter als das! - dachte sich der Vorstand von „Via Nova“ und organisierte kurzerhand eine 
Outdoor-Probe auf dem Firmengelände der Schriftführerin im nahegelegenen Elsdorf. Was für ein 
Glück für den Chor, dass dieses mit 1200 m² mehr als genug Fläche geboten hat, um den Chor 
unterzubringen. „Zwischen den Hallen ist die Akustik zwar nicht perfekt, aber immerhin akzeptabel.“ 
so Chorleiter René Clair, der sich freut bereits bei der ersten Probe nach der Zwangspause wieder 15 
Chor-Mitglieder - und damit ungefähr die Hälfte der aktiven Mitglieder - begrüßen zu können. Dank 
selbst mitgebrachter Stühle auf markierten und individuell zugewiesenen Plätzen, entstand ein 
buntes Miteinander unter Einhaltung aller vorgegebenen Hygienemaßnahmen.  
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Doch das Wetter - Regen, Wind und aufkommende Dunkelheit zum Ende der Probenzeit - führten 
dazu, dass diese Lösung nicht von Dauer sein sollte. Zum Glück fand der „Via Nova“-Vorstand bereits 
nach zwei Proben eine andere Lösung. Der Chor konnte bei einem befreundeten Verein im 
nahegelegenen Zeven unterkommen. Die DRK Bereitschaft Zeven räumte ihre Fahrzeughalle, um den 
Sängerinnen und Sängern ein Dach über dem Kopf zu bieten. Mit offenen Toren, Durchzug und 
weiterhin feststehenden, markierten Plätzen konnte hier wetterunabhängig und unter besseren 
akustischen Bedingungen weiter geprobt werden. Auch Licht und Strom stellte das DRK bereit. Dafür 
einen großen DANK an das ehrenamtliche Retter-Team der DRK Bereitschaft Zeven. 
 
Mit der aktuellen Veröffentlichung des Landes Niedersachsen (der Niedersächsische Verordnung zur Neuordnung 

der Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Virus SARS-CoV-2 (Niedersächsische Corona-Verordnung) Vom 10. Juli 2020) sind 
nun – natürlich weiterhin unter Einhaltung aller Hygiene- und Abstandsregeln - sogar wieder Proben 
in geschlossenen Räumen möglich. Auch diese Chance hat „Via Nova“ direkt genutzt, um die 
Bedingungen für die Sängerinnen und Sänger erneut zu verbessern.  
 
Doch auch das nicht ohne erneut neue Wege zu gehen, denn der alte Raum – in der SELK in Sittensen 
– war zu klein, um unter Einhaltung der notwendigen Abstandsregeln zu proben. Um möglichst allen 
30 Sängerinnen und Sängern die Teilnahme an den Proben zu ermöglichen, musste ein neuer 
Probenraum gesucht werden. Eine erneute Herausforderung, die der gemischte Chor aber direkt 
meisterte. Das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Meckelsen bietet auf 180m² ausreichend Platz für 
ausgiebige Proben.  
 
Basierend auf dem finalen Hygienekonzept des CVNB hat der Vorstand auch das Hygienekonzept für 
„Via Nova“ an den neuen Raum und die geänderten Bedingungen angepasst. Natürlich sind 
Handdesinfektion und Einmalhandtücher vorhanden und jedem Sänger / jeder Sängerin ist ein 
individueller Platz mit einem Abstand von mindestens 1,5m zugewiesen, der während der Proben 
nicht verlassen werden darf. Beim Verlassen und in den Pausen ist der Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Regelmäßige Pausen außerhalb des Gebäudes erlauben es den Raum mit beidseitigen 
Fenstern ausreichend zu belüften. Außerdem werden Chor-Mitglieder mit Krankheitssymptomen 
weiterhin von den Proben ausgeschlossen. 
 
Mit diesem Raum ist es dem Chor gelungen eine langfristige Lösung anzubieten, die von den 
Sängerinnen und Sängern bestens angenommen wurde. Trotz Ferien sind zu der ersten Probe im 
geschlossenen Raum 17 Sängerinnen und Sänger erschienen. Auf die geplante Sommerpause 
verzichtet der Chor, um zumindest einen Teil der ausgefallenen Proben wieder aufholen zu können. 
Es bleibt die Hoffnung, dass im Winter das erste Konzert nach Corona stattfinden kann. 
 
 
Über Chor „Via Nova“ Sittensen e.V. 
Der Chor „Via Nova“ Sittensen kann auf über 100 Jahre Vereinstradition zurückblicken. Seine Wurzeln liegen im 
Männergesangverein „Frohsinn“ Sittensen von 1891. Dieser öffnete sich im Jahr 1960 für Sängerinnen und wandelte sich 
somit zu einem Gemischten Chor. Im Sommer 2010 wurde der Name „Frohsinn“ zu „Via Nova“, dh. „Neuer Weg“ geändert. 
Neue Wege beschritt der Chor hinsichtlich des Repertoires, welches sich von traditionellen Volksliedern zu hauptsächlich 
englischsprachigen Popsongs, Musicals und Gospels wandelte. Auch heute ist der Chor nicht auf eine Stilrichtung festgelegt, 
sondern immer offen für neue musikalische Impulse. 30 aktive Chormitglieder und der Chorleiter René Clair proben jeden 
Mittwoch von 20 bis 22 Uhr. Aktueller Probenort ist das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Meckelsen, das auf 180m² 
ausreichend Platz für weitere interessierte Chor-Mitglieder bietet. Weitere Informationen zum Chor finden Sie auf 
https://www.chor-sittensen.de/ 
 
 


